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1 Die erste Mannschaft in der Oberliga 

Anfang dieser Saison war das minimale Ziel, die Oberliga solle gehalten werden. 

Doch auf einmal kam alles anders wie gedacht. Ein Sieg nach dem anderen und mit 

einigen Remis spielte man in der Oberliga um die Spitze mit. Lediglich gegen den SK 

1911 Herzogenaurach musste man sich geschlagen geben. Unsere Gladiatoren, die 

mit zwei weiteren Österreichern, Oliver Lehner und Moritz Binder, verstärkt wurden, 

schafften das Wunder. Unsere geplante ĂNicht-Abstiegsfeierñ konnten wir heuer in 

eine Aufstiegsfeier umwandeln. Weilheim steigt in die 2te Bundesliga auf! 
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Der Weg war dennoch nicht ganz leicht. Der letzte Mannschaftskampf war noch 

einmal für unsere erste Mannschaft Nerven aufreibend. Unser Thomas Lochte hatte 

eine Panne mit seinem Auto und es war nicht klar, ob er noch rechtzeitig zum 

Spielbeginn kommen würde. Außerdem hatte unser Vorstand Berni Bayer 

gesundheitliche Probleme und so waren nur noch sechs Spieler für das wichtige 

Aufstiegsspiel übrig. Unser Schachfreund Georg Fuchs aus Österreich hat 

glücklicher Weise in der Nähe des letzten Mannschaftskampfes ein Pokerturnier 

mitgespielt und konnte kurzfristig einspringen. Aus sechs mach sieben. Unser 

Mannschaftsführer der ersten Mannschaft, Klaus de Francesco, schwitzte bis zum 

Spielbeginn, als doch noch die freudige Nachricht kam: Thomas Lochte kommt 

rechtzeitig zum Spiel. Auch unser Berni Bayer wäre trotz Krankheit eingesprungen, 

dass wenigstens acht Weilheimer angetreten wären. So haben wir aus sechs, neun 

Spieler gemacht.   Am Schluss gewann Weilheim 4 ½ zu 3 ½ gegen Schweinfurt und 

machte den Aufstieg perfekt. 

Dieser Erfolg musste natürlich auch gebührend gefeiert werden. Klaus de Fransesco 

und Ludwig Degelmann organisierten am 07.07. eine Feier im Biergarten in 

Etterschlag. Dieser Einladung folgten knapp 15 Weilheimer und die gesamten 

Schachfreunde aus Österreich. Durch eine Rede unseres Vorstandes wurde kurz die 

Ereignisse in der Saison 2016/17 und die Zukunft der ersten Mannschaften 

vorgestellt. 
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Am nächsten Tag ging es gleich weiter und auf dem Tagesprogramm standen, Berg 

gehen und Jahreshauptversammlung. Da die Feier doch etwas länger ging, konnten 

sich nur eine kleine Gruppe noch motivieren und gingen auf das bekannte Hörndl. 

Abends wurde die Jahreshauptversammlung noch mit Spanferkel und Bier zum 

Ausklingen der Aufstiegsfeier genutzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen unserer ersten Mannschaft ganz viel Erfolg in der 2. Bundesliga.  
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2 Die Mannschaften 2 bis 5  

Unsere 2te Mannschaft hat gerade noch den Abstieg aus der Zugspitzliga abgewehrt. 

Da einige in der Mannschaft öfters 

ausgefallen sind und doch einige gar 

nicht mehr zu den 

Mannschaftskämpfen kamen, wurden 

immer wieder Spieler von der 3ten 

Mannschaft hochgezogen. Nächste 

Saison ist der Aufstieg geplant und 

wird durch einigen Spieler verstärkt. 

Also auf in die nächste Liga! 

 

Die doch stark geschwächte 3te Mannschaft 

schlugen sich durch die Kreisklasse. Am 

Ende kam ein passabler 5. Platz heraus. Da 

sehr lange Diskussionen bzw. Kilometer 

lange E-Mails geschrieben wurden, dass die 

drei Mannschaften zu viel für einen Spieltag 

seien, wird unsere 3te Mannschaft wohl 

freiwillig Absteigen! Dennoch darf man 

gespannt sein, ob und wie es dann 

funktioniert und wie schnell Stimmen für zu 

wenig freie Plätzen in Mannschaften 

auftauchen! 

Die 4te und 5te Mannschaft schlugen sich sehr gut in der A-Klasse bzw. B-Klasse. 

Dennoch weiter so Jungs bzw. Martina!! 
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3 Die Jugendmannschaft U20 

Unsere Jugend hatte dieses Jahr nicht viel zu lachen. In der Landesliga Süd ging es 

für unsere Jugendlichen um den Abstieg.  

Da leider gerade ein Umbruch in der Jugend ist, hatten wir dieses Jahr nur ein Remis 

gegen Buchloe erreicht. 

Dennoch gab es sehr gute und lehrreiche Partien und für die nächste Saison werden 

wir wieder eine U20 mit sechs Stammspieler, eine Liga unterhalb, melden. Dort 

dürften wir wieder Erfolge erwarten.  

Des Weiteren wird ab der Saison 2017/18 auch eine U12 im Schachklub Weilheim 

ins Leben gerufen. 
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4 Schachausflüge 

 4.1 Turnier in Forchheim 

Das erste Mal ging es heuer zum 15. Forchheimer Open vom 01. ï 03. Oktober 2016. 

Mit elf Weilheimer reisten wir einen Tag vor Spielbeginn an. Mit sehr gutem Essen, 

freundlichen Umgang und 

mittelmäßigen Bierqualitäten 

überzeugte Forchheim alle Weilheimer 

Mitstreiter. Erfreulich war auch das 

Wiedersehen mit unserem 

Schachfreund Achim Spieker, der nun 

für den Hamelner SV antrat. Am 

zweiten Match-Tag kam es sogar zu einer außer gewöhnlichen Situation. Das 

Piepsen des Rauchmelders erklang mitten unter der vierten Runde. Durch den 

Einsatz von Polizei, Feuerwehr und Roten Kreuz war schnell klar, dass sich im Bistro 

der Forchheimer Stadthalle Gas entwickelte und so mussten alle noch laufende 

Partie am frühen Morgen des 

nächsten Tages weitergespielt 

werden. Berni Bayer und Matthias 

Tafertshofer mischten das A-Turnier 

richtig auf und so kam es, dass Berni 

am Ende des Turniers Platz 3 mit 

vier von fünf Punkte erreichte. 

Matthias errung sich einen Platz unter den besten 30 des Turniers. Peter 

Sindermann, Thomas Obernöder, Martina Pils, Dominique und Florian Gerlach 

versuchten ihr Glück im B-Turnier. Mit Rang 28 war Florian unser bester Weilheimer 

im Kampf um die B-Krone. Der Rest hatte sich mehr erhofft. Peter und Thomas 

erreichten Platz 36 und 37. Sehr enttäuscht waren Martina und Dominique, die nicht 

in das Turnier fanden und nur mit drei 

Remis von fünf Partien aus dem Wettkampf 

gingen. Im C-Turnier waren weitere vier 

Weilheimer vertreten. Mit Christine Spieker, 

Thomas Brücklmayr und den beiden 
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Youngster Maximilian Pfluger und Tobias Andre erreichte wir ein gutes Endresultat.  

4.2 Kreiseinzelmeisterschaft 

Die alljährliche Kreiseinzelmeisterschaft (KEM) fand dieses Jahr vom 05. - 08. Januar 

in der Stadthalle in Germering statt. Unter den insgesamt 205 Teilnehmern spielten 

auch dieses Jahr zahlreiche Weilheimer-Akteure mit. Anfangs war es eine Truppe 

von 15 Mann aus Weilheim. Leider fielen mitten im Turnier in der Meisterklasse 1 

unser Peter Sindermann und Jonathan Kobold krankheitsbedingt aus. Der Rest 

kämpfte sich wacker durchs Turnier. Unser Lochte Thommy erkämpfte sich in der 

Meisterklasse 1 sogar einen Podestplatz, punktgleich mit dem ersten, Georg Jocher 

aus Großweil. Herzlichen Glückwunsch zum dritten Platz!  

 

 

 

 

 

 

 

Ein weiteres starkes Turnier spielte Armin Höller und errang am Ende Platz 5 in der 

Meisterklasse 1. In der Meisterklasse 2 traten Florian Gerlach, Dieter Helbig, Markus 

und Martina Pils für Weilheim an. Mit den Plätzen 13, 16, 18 und 31 fuhren sie ein 

sehr passables Ergebnis ein. Im Hauptturnier griffen zwei Youngsters und ein 

Neuling ins Turniergeschehen ein. Mit Platz 13 errang Thomas Brücklmayr ein sehr 

gutes Ergebnis. Simon Groß musste sich mit Platz 31 zufrieden stellen und Benjamin 

Neuner  schloss sein erstes Turnier mit Rang 39 ab. In der Jugend spielten drei 

weitere Weilheimer mit. Maxi Pfluger sammelte in der U14, Levi Leicht und Joshua 

Felsch in der U10 die ersten bzw. weitere Erfahrungen. Beide Jugendleiter waren 

sehr stolz und mit ihren Ergebnissen hoch zufrieden! Nicht zu vergessen ist unser 

Altmeister Willi Roth. Er erreichte im Seniorenturnier Platz 11. 
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4.3 Gibraltar 

Keine Zeit für Sightseeing in Gibraltar 

Schachspieler Thomas Lochte nahm beim ĂTradewise Chess Festivalñ an drei 

Turnieren gleichzeitig teil, absolvierte 20 Partien - und gewann 1000 Pfund. 

Landkreis ï Schach ist f¿r Thomas Lochte auch Ăimmer ein Abenteuerñ. So gesehen 

ist es absolut verständlich, dass sich der 59-Jährige vom Schachklub Weilheim beim 

ĂTradewise Chess Festivalñ in Gibraltar voll auf das kºnigliche Spiel konzentrierte 

und etwaige Ausfl¿ge in diesem doch sehenswerten Teil Europas sein lieÇ. ĂIch hatte 

keine Zeit f¿r Sightseeingñ, sagte Lochte mit einem Schmunzeln. 

Und das war nicht einmal übertrieben: Der Feldafinger nahm an drei Turnieren teil, 

saß sowohl vormittags als auch nachmittags am Brett. Insgesamt absolvierte er 

binnen elf Tagen 20 Partien gegen hochkarªtige Gegner. ĂEs war ein Kraftakt, aber 

es ging gutñ, sagte Lochte. Es lief für ihn sogar so gut, dass er am Ende ein Preisgeld 

einsackte: Im ĂMastersñ-Turnier war Lochte der zweitbeste Spieler in der Kategorie 

ĂElo-Zahl von 2050 bis 2150ñ. Immerhin 1000 englische Pfund gabôs daf¿r. Den 

ersten Platz in dieser Wertung belegte ebenfalls ein Spieler aus der Region: 

Sebastian Finsterwalder vom Gautinger SC, dem Lochte schon sehr oft am Brett 

gegenübersaß. Er durfte 2000 Pfund mit nach Hause nehmen. Das Preisgeld war 
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eine schöne Dreingabe, doch Lochtes eigentlicher Antrieb ist das Schachspielen an 

sich. Wenn er das Ganze noch mit einer Reise verbinden kann, dann umso besser. 

Lochte, der im Juli 1972 seine erste offizielle Partie absolvierte, spielte schon 

Turniere in Nordamerika und Asien. Mit dem SC Starnberg, für den er früher spielte, 

nahm er 1999 an der Städte-WM in China teil. Im Mai 2015 absolvierte Lochte seine 

3000. Turnierpartie. 

Am ĂChess Festivalñ in Gibraltar nahm der Oberliga-Spieler zum zweiten Mal seit 

2011 teil. Am ĂMastersñ-Turnier, das über zehn Runden ging, nahmen Großmeister 

aus aller Welt teil. Der Sieger bei den Männern erhält 23.000 Pfund. Hikaru 

Nakamura setzte sich in einem Schnellschach-Tie-Break gegen die punktgleichen 

Yangyi Yu (China) und David Anton Guijarro (Spanien) durch. Alle drei hatten 8,0 

Punkte erreicht. 

Für Schachspielerinnen ist der Wettbewerb in der britischen Enklave mit dem 

ber¿hmten ĂAffenfelsenñ besonders interessant. ĂEs ist das hºchstdotierte Turnier der 

Welt f¿r Frauenñ, sagt Lochte. Die Siegerin bekommt 15.000 Pfund. Heuer holte sich 

die Chinesin Wenjun Jun (7,0) die Top-Prämie. Weltmeisterin Yifan Hou (6,0) sorgte 

für Aufsehen, als sie in der letzten Runde ihre Partie nach nur fünf Zügen aufgab und 

sich über die Ansetzung der Paarungen beschwerte. 

Lochte war mit seinem Abschneiden zufrieden. Er holte aus zehn Partien im 

ĂMastersñ-Turnier 5,0 Punkte (4 Siege, 2 Remis, 4 Niederlagen), was den 137. Platz 

unter 255 Startern bedeutete. Eine Quote von 50 Prozent auf diesem hohen Niveau 

Ăist immer okayñ, sagte er. Kurz vor der letzten Runde erfuhr er, dass er im Kampf um 

den Rating-Preis in seiner Kategorie vorn dabei ist. Gegen den schwedischen Fide-

Meister Rolf Bergstom musste ein Sieg her. Der gelang Ămit Gl¿ck und Geschick in 

einer unterhaltsamen Partieñ, sagte Lochte. 

Im ĂChallenger Añ-Turnier belegte der Feldafinger mit 3,0 Punkten aus fünf Runden 

den 19. Platz unter 75 Teilnehmern. Im ĂChallenger Bñ-Wettbewerb lag er mit 2,5 

Punkten aus fünf Partien ebenfalls in der oberen Hälfte des Starterfeldes. Am Brett 

saß Lochte in Gibraltar unter anderem einem indischen Großmeister, einer Frau aus 

Costa Rica, einem Iraner sowie einem Mongolen gegenüber ï und einem 

Teamkameraden vom SK Weilheim. Klaus de Francesco, wie Lochte im Oberliga-

Team der Kreisstªdter, startete im ĂMastersñ-Wettbewerb und landete mit 5,0 

Punkten auf dem 140. Rang. Das Duell mit Lochte endete schiedlich-friedlich mit 

einem Remis. 

Erschienen: Weilheimer Tagblatt von Paul Hopp am 10.02.2017. 
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4.4 Garchinger Jugend-Open 

Am 25. Mai fand in Garching das bekannte Jugend-Open statt. Da es kurzfristig 

geplant wurde und wir mit der Jugend das erste Mal dabei waren, konnte leider nur 

unser U8-Gladiator Levi Leicht mitspielen. Ein nagelneues Gymnasium diente als 

Spielort und die Garchinger bemühten sich um einen reibungslosen Turnierverlauf. 

Unter den knappen 220 Jugendlichen die in U8, U10, U12, U 14, U16 und U18 

unterteilt waren, schlug sich Levi in der jüngsten Spielklasse passabel. Am Ende 

landete Levi im Mittelfeld. 

Durch diesen ersten Eindruck werden wir auch nächstes Jahr dieses Turnier dick im 

Kalender anstreichen und hoffentlich sind mehr Jugendliche am Start. 

 

 


